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Neneſte Ereigniſſe
Jm Reichstag fand der Antrag Pachnicke betr Erlaß eines Reichs
geſetzes das den Frauen das Recht der Teilnahme an politiſchen Ver
einen und Verſammlungen geben ſoll bei allen Parteien der Linken
Unterſtützung

Das neue franzöſiſche Kabinett hat ſich am Mittwoch der Kammer
vorgeſtellt und ſein Programm entwickelt

er Berliner Raubmörder Hennig iſt am Mittwoch Stettin bei
inem Fahrrad Diebſtahl verhaftet worden

Politiſche Redhte der Frauen
Halle 14 März

Der Reichstag beriet am Mittwoch über einen freiſinnigen
Jnittatwantrag Derſelbe erſucht den Reichskanzler dahin zu wiken daß
die landesgeſetzlichen Beſchränkungen des Vereins rechts für Frauen
durch Reichsgeſetz beſeitigt werden Für dieſe Forderung traten die Abgg
Dr Pachnicke reiſ Vg und Baſſermann ntl mit großer Wärme
ein An die Stelle der verſchiedenartigen Verfahren die jetzt ganz der
polizeilichen Willkür überlaſſen ſind müſſe feſtes Recht und zwar Reichs
echt treten da nicht zu hoffen ſei daß die Einzelſtaaten aus eigenem

Antriebe ihre Vereinsgeſetze ändern würden Auch der Umſtand daß die
Zahl der im Erwerbsleben ſtehenden Frauen von Jahr zu Jahr wächſt
laſſe größere Bewegungsfreiheit im Vereinsleben notwendig erſcheinen
Abg Baſſermann verwies namentlich auf die ſchon jetzt ſehr ſtarke ſozial
demokratiſche Frauenbewegung und ſuchte daraus das Bedürfnis emer
Gleichſtellung der Frau mit dem Manne im politiſchen Leben zu erweiſen
Den Sozialdemokraten geht der vorltegende Antzag noch kein ungünſtiges Zeichen
nicht weit genug Sie verlangen Aufhebung aller Geſetze die das Recht
der Frauen auf irgend einem Gebiete beſchränken Der nes über den

verhandelt wurde ohne daß der anweſende Staatsſekretär Graf Poſadowsky
wurde ſchließlich mit erheblicher Mehrheit angenommen Da

gegen ſtimmten die Konſervativen das Zentrum und die Reichspartei mit
vereinzelten Ausnahmen Siehe den Sonderbericht Red

Von unſerem parlamentartſchen Mitarbeiter wird uns dazu unterm 14
geſchrieben Die Volksvertretung beſchäftigt ſich verhältnismäßig ſelten mit
en politiſchen Rechten der Frauen Geſchieht es einmal wie heute
iläßlich der Verhandlung über den freiſinnigen Antrag auf Beſeitigung

r Beſchränkungen des Vereinsrechts für die Frauen dann iſt der Reichs
ag ungalant genug ein geringes Intereſſe für die Aktion zugunſten des
dönen Geſchlechts an den Tag zu legen Die Saaldiener drückten ſich
je Finger wund an den Knöpfen des elektriſchen Läutewerks aber die

Bänke waren gar dünn beſetzt als Graf Balleſtrem die Debatte eröffnete
um Troſt mag es denen die es angeht dienen daß Staatsſekretär Graf

Poſadowsky prompt zur Stelle war derjenige Vertreter der Regierung
em man wohl das größte Wohlwollen und Verſtändnis ſür die moderne

Entwicklung nachſagen darf Die Begründung des freiſinnigen Antrags

eingriff

var dem Abg Dr zugeſallen einem Parlamentarier der in

Freitag 16 März 1906
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den politiſchen Kreiſen der Reichshauptſtadz den Ruf genießt ein vor
züglicher Damentoaſt Redner bei Parteifeſtlichkeiten zu ſein Doch er
zeigte ſich heute auch als warmherzigen und überzeugten Anwalt der
Rechtsſorderungen der Frauen wie er andererſeits keinen Anſtand nahm
ein Uebermaß dieſer Forderungen ſeitens radikal gerichteter Frauenvereine
abzulehnen Gleiche Rechtsnormen auf dem Gebiete des Frauenvereins

rechts in den Einzelſtaaten ſind in der Tat eine Konſequenz des Reichs
gedankens und es iſt ein unwürdiger Zuſtand daß z B in Preußen in
Bezug auf die Teilnahme an Verſammlungen die Frauen den Lehrlingen
und Schülern gleichgeſtellt ſind Wir leben heute nicht mehr im alten
Polizeiſtaat ſondern im modernen Rechtsſtaat und die ſteigende Be
tätigung der Frau in gewerblichen Berufen macht ihr die Teilnahme am öffent
lichen Leben in ihrem eigenen wirtſchaſtlichen Jntereſſe zur Pflicht Auf
dieſen Standpunkt ſtellte ſich auch der Abg Baſſermann nl der den
Unterſchied zwiſchen der bürgerlichen und der ſozialdemokratiſchen Frauen
bewegung kennzeichnete unter ſatiriſcher Erwähnung der Damen Roſa
Luxemburg und Anita Augspurg Als Wortführer der prolerariſchen
Frauenintereſſen trat Abg Sindermann Soz auf Der Verband
fortſchrittlicher Frauenvereine hatte dem Abg Dr Müller Meiningen
Freiſ Vp Matertal geliefert zur Jlluſtrierung preußiſcher Polizeiwillkür

gegenüber den Frauen das dieſer redegewandte Bayer mit entſprechender

Gloſſierung zur Kenntnis des Hauſes brachte Er ſelbſt kam zu dem
Schluſſe der freiſinnige Antrag ſei anzunehmen im Jntereſſe der ſozialen
Gerechtigkeit Man dürfe nicht auf der einen Seite ſingen Ehret die
Frauen und auf der anderen Seite dieſelben San wie Rarren oder
Verbrecher behandeln Noch zwei ednrr waren gemeldet die Abg Latt
mann Wirtſch Ver und Stychel Pole Ste fehlten aber im Saal

als der Präſident ihre Namen aufrief Jnjolgedeſſen kam man ſehr bald
zur Abſtimmung die eine Mehrheit für den freiſinnigen Antrag ergab
Auch Mitglieder des Zentrums und der Reichspartet ſtimmten für Herbei
führung gleicher Vereinsrechtsnormen zugunſten der Frauen Nun bleibt
noch die Stellungnahme der Regierung abzuwarten Graf Poſadowsky
äußerte ſich nicht aber daß er der Berdandinng dw t wegen

x

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 März Hofnachrichten Der Kaiſer der laut
Meldung aus Wilhzelmshaven vorgeſtern abend kurz vor Mitternacht vom
Ofjfiziertaſino an Bord des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II zurückge
tehrt war beſichtigte geſtern rüh mit dem Großadmiual Köſter die dritte
Hafeneinfahrt Der Kaiſer hörte dann an Bord des Lintenſchiffes Kaiſer
Wilhelm in den Vornag des Stellvertreters des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamts Vizeadmirals v Adlefeld und begab ſich dann an Land
wo er mit erſterem und dem Oberwerſtdtreltor Kontreadmiral Wodrig die
Taucherglocken bei der neuen Schleuſe und die ſüdliche Hafenerwen erung
beſichtigte Das Linienſchiff Kater Wilheim II3 Uhr unter den Klängen des Muſiktorps der Mawroſendiwwiſion den Hafen

um ſich nach Helgoland zu begeben der heme Kreuzer Meduſa folgte

Die diesjährigen Katſermanöver ſollen eine beſonders
kriegsmähige Geſtaltung erfahren Es iſt der eigenſte Wunſch des Chefs
des Generalſtabes der Armee Generalleutnants von Moltke mit der
bisherigen Tradition zu brechen die verlangie daß womöglich ſo lange
Kaiſermanöver war täghch eine Schlacht gezeigt wurde und ſtatt deſſen
die zur Verfügung ſtehenden drei bis fünf Tage mit einer einheitlichen
geſchloſſenen und kriegsmäßigen Ovperation auszurüllen die in Aufklärung

e S

verließ nachmittag

Aufmarſch Anmarſch Gefecht Verfolgung bezw Rückzug gegliedert der
Wirklichkeit näher kommen würde als das Erzwingen täglicher Zuſammen
ſtöhe bei denen ein dem Ernſtfall recht unähnliches Durchpeitſchen des
Gefechtes und andere unwahrſcheinliche Situationen unvermeidlich ſein
müſſen Die Jdee an ſich ſo ſchreibt man der Magdeb Ztg iſt freilich
nicht neu Jn Frankreich hat man bereits große Truppenübungen ab
gehatten der ſie zugrunde gelegt war Auch Graf Schlieffen der Vor
gänger des Generals von Moltke hätte gewiß nichts lieber getan als den

h ern einen ſo kriegsmäßigen Charakter zu verleihen wie unterFriedensb dingungen angängig iſt und der kommandierende General des
3 Arm i von Bülow einer der hervorragendſten Strategen unſeres

Heeres hat ſchon einmal ein Korpsma n ver nach ſolchem Plane angelegt
Die Schwierigkeiten die ſich hier in den Weg ſtellen liegen in der Re
gelung der üm erkunſt und Verpflegu ung der Truppen Es bleibt daher
abzuwarten ob das Vorhaben des Chefs des Generalſtabes der Armee
ſwon in dieſem Jahre zur Verwirklichung gelangen wird Aber es darf
an ſich in den weiten Kreiſen des Off ſizierkor ps lebhafter Zuſtimmung
gewiß ſein

Aus gut unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen wirdder 72 berichtet daß man damit rechnet daß das Militär
penſtionsgeſetz rückwirkende Kraft erhalten wird Jedenfalls beſteht
bis jetzt hierfür eine Neigung in Regierungstrei en und Arf ſeiten der
Konſervatit ven Natnonalliberalen ſowie zum Teil auch beim Jentrum Als
Termin für das Jnkrafttreten des Geſetzes würde dann nic wrd ne Veröffent

lichung desſelben ſondern der 1 April 1905 oder nur 1906 in Be
tracht kommen Die d
der Erledigung des

ttommiſſion kann den Geſetzentwurf erſt nach

Etats beraten da ſie während der Verhandtungen über dieſen dem Reichstage ſtets den Be zratungsſtoff liefern muß
alſo nicht in der Lage iſt ſich m anderen Entwürfen zu befaſſen Der
gegenwärtigen Geſchäftslage entſprechend wird aber erwartet daß die Bud
ger tommwiſſion gleich nach Verabſchiedung des Etats über das Penſions

berät und alles daran ſetzt Arbeiten ſo zu beſchleunigen daß dieC

Nur e urn 1 e e des do 2
Vorlage noch vor der ſommerhichen Vertagung des Reichstags im Plenum
zur Durchberatung und zur Anna me gelangt

iſche Wahlrechtsvorlage wird offiziös noch für
Sie wird in erſter Linie ſachger ne Aenderung

des r ens erſtreben Jn Frage kommen dabei die Einführungvon Friſt oder Gruppenw ah und die damit zu ſammenhängende Aenderung
der Subung und der Funktionen des Wahlvorſtandes Soweit ſelbſt

da nicht zu e Zuſtänden zu gelangen iſt kommt die Teilung
übergroßer Wahlkreiſe in e die er dere eng Verſtärtung der Vertretung dieſer Nahmeſſ nur durch

entſprechende Vermehrung der Geſamtzahl der Abgeordneten herbeiführen
Nicht abſolut notiwendig aber im Jntereſſe der Erleichterung der Wahl
beteiligung wünſchenswert iſt die Einführung der Friſtwahl auch bei den
Urwahlen in den größeren Städten

Der Erzbiſchof von Stablewski hat ein zweites Rundchrerben erlaſſen Es wendet ſich gegen die polniſchen Geiſtlichen

welche trotz ſeiner erſten Aufforderung ihre Vorſtands und Vertrauens
ämter in dem polniſchen Kampfverein Straz nicht niedergelegt haben
Das neue Rundſchreiben wiederholt die A lufforderung zum Austritt aus
der Snaz und erklärt deren Nichtbeſolgung für fündhaften Ungehorſam
n der die geiſthiche Obri tet Gegen die Zeiſtivg m welche jetzt noch in

rnoniſchen Strafen zur Anwendung

ine preuß
didieſe Seſſion
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gelangen Nach eine Meldur ig aus Poſen ſoll ein Probſt gegen die Ver
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füqungen des Erzbiſchofs im Vatikan Einſpruch erhoben haben

der Etats
Mir uſterpräj ſident

Jn der zweiten heſſiſchen Kammer gab bei
beratung und zwar bei dem Kapitel Hochſchulen
Braun folgende Erklärung Die Regierung ſteht mit dem Senat derTechntſchen Hochſchule m wie auch mit den Regier ungen der Bundesſtaaten

ie Hochſchulen unterhalten auf dem Standpunkte daß konfeſſionelle
Verbindungen innerhalb der Studentenſchaf unerwünſcht ſinddaß es aber an jedem rechtlichen Grunde ſür die von gewiſſer Seite

trebie Aufhebung der konfeſſionellen Verbindungen fehlt und daß
deshalb nur eine n der geſamten Stnudentenſchaft
teinesfalls unter Ausſchluß einzelner oder ganzer Kreiſe insbeſondere der

Gräfin Juliane
Roman von S W Zell

Fortſetzung

Vielleicht will er das dennoch
ernſt Jedenfalls iſt es unſere Pflicht
Sterbenden zu erfüllen und ſeine Geſtändniſſe
auch ſein mögen anzuhören

Sie traten ins Krankenzimmer und fanden Velten ſich in
furchtbarer Qual auf ſeinem Lager windend

Mein Gott rief der Doktor teilnahmsvoll Sie leiden
ja entſetzlich Jch werde trotz der ſpäten Stunde ſofort zum

Arzt ſenden
Nein nein wehrte der Kranke haſtig mir kann kein

Arzt helfen denn nicht mein Körper ſondern meine Seele leidet
darum will ich endlich ein Geſtändnis ablegen daß meine Pein
ſich mildert

So ſprechen Sie ſagte der Pf
Sie nicht daß der Allmächtige für
verheißt die aufrichtig bereut ſind

Aber ich bereue nicht was ich getan rief der Kranke
faſt wild ſondern nur daß ein Unſchuldiger für mich leidet
Das plagt das peinigt mich das verſengt mir mit Feuer

Jhr mich ſo entſetzt

Nachdruck verboten

entgegnete der Pfarrer
das Verlangen des

welcher Art ſie

und vergeſſen
C 2 1ünden Vergebung

arrer mild
all

flammen Hirn und Seele Was ſchaut
an Ahnt Jhr denn bereits was ich zu geſtehen habe Nun
wohl denn Jhr habt richtig vermutet ja ja ich war s der
den Grafen ne derſchoß und Koch iſt unſchuldig

Unſeliger ſchrie der Doktor auf Das iſt ja entſetzlich
Aber verwirrt auch nicht das Fieber Jhr Gehirn oder

verfolgt Sie micht ein irrer Wahn Jſt es wahr was Sie
jagen

Nur allzu ſehr ſtöhnte Velten Hören Sie alles und
Sie werden ermeſſen können ob es ein Fieberwahn iſt der
mein Geſtändnis veranlaßt

Erſchüttert entſetzt ließen ſich beide Männer am Bette nieder

und der Krauke augenſcheinlich durch das offene
ſchon jetzt ruhiger geworden erzählte

Nur Rachedurſt allein war es der mich vor vierzehnJahren meine geſicherte Ex iſtenz in Amerika aufgeben ließ und

zurück in die alte Heimat trieb Jch hatte dem Grafen nicht
vergeſſen daß er Marianne und mit ihr mein Jugendglück
gemordet auch nicht vergeſſen wie er mich den freien Bauern
ſohn obenein geſchlagen wie einen Hund An Gelegenheit meine
Rachepläne auszuführen hatte es ja nun von Anfang an nicht
gefehlt und ich brauchte damit nicht länger als zehn Jahre zu
warten wenn wenn

Der Kranke ſtockte und ſchaute ängſtlich auf ſeinen Herrn
als müſſe das nun Folgende dieſen treffen und er es deshalb
auszuſprechen ſcheute

Redet weiter Jakob
um Gottes willen nicht auch
ſagen müſſen

Ja ja ich will ſo ſchwer es mir auch wird Jch
verſchöb alſo meine Rache an dem Grafen weil er vorläufig
durch den Tod ſeiner Söhne genug getroffen war und doch
nur ein elendes Leben führte Wenn ich nun auch mit dem
Tode des zweiten Sohnes nichts zu tun hatte der des Ritt
meiſters aber ach Herr Doktor zermalmen Sie mich nicht
Es kam ja ungewollt durch einen unglücklichen Zufall und
ich ſelbſt habe um das blühende Leben des gütigen jungen
Herrn ja von ganzer Seele getrauert

Geiſterbleich mit ſtarren Augen und keuchender Bruſt lehnte
Berg in ſeinem Stuhle Kalter Schweiß bedeckte ſeine Stirn

Elender wie kam es brach er endlich mit bebenden
Lippen hervor Meinen Egon mein Herzblatt und ich
Unjeliger mußte dieſen Teufel in mein Haus nehmen

Miuld neigte ſich der Pfarrer zu ihm
Dem Schickſal kann niemand vorgreifen teurer Freundund alles kommt wie es kommen ſolll Wenn des jungen

Grafen Tod vom Herrn beſchloſſen war iſt dieſes Mannes

mahnte der Pfarrer verſchweigt
jetzt noch was Jhr längſt hättet

Betennen
Tat nur als ein Glied in eherne r Schi chals tette zu betrachten

Jch wollte es ja auch nicht nein gewiß nicht jammerte
Velten Meminer Leidenſchaft zu frönen und heimlich ein

Stück Wild zu ſchießen ging ich an jenem Unglücksabend ſpät

in den Wald Auf der Landſtraße kreuzte der Rittmeiſter
meinen Weg und ich verbarg mich hinter einem Steinhaufen
um nicht geſehen und erkannt zu werden Jn dieſem Verſteck
ging durch einen Zufall mein Gewehr los des jungen Grafen
Pferd ſcheute und warf ihn ab Jch aber floh in den Wald
hoffend daß der Sturz mit dem Pferde zu dem ich ungewollt
die Veranlaſſung gegeben keine weiteren Folgen haben werde
Der Rittmeiſter ſtarb dann bin ich auch an dieſem Tode
ſchuld Herr Pfarrer

Gott wird gerecht richten murmelte dieſer erſchüttert
Fahrt fort in Eurem Bericht Jakob l

Dieſer ſchien nur mühſam den Faden ſeiner Erzählung
der zu ſinden

7

Darum alſo verſchonte ich den Grafen Jahr und Jahr
An jenem Tage jedoch erwies ſich die Gelegenheit zu günſtig
ls daß ich ſie unbenutzt vorübergehen laſſen konnte

Jyr waret doch an jenem Tage in unterbrach
G 9 tihn Berg l heftig

34

Jch hatte meine Beſorgungen viel früher als ich erwartet

M 7 d J 91 D
erledigt und kehrte ſchon mit dem Fün Uhr Zuge zurück Da

es ein herrlicher Tag war ſchweiſte ich vor meiner Heimkehrin die Villa noch ein wenig durch den Wald und warf mich
endlich auf den Raſſen nieder Da ſah ich

Den Grafen Aber Jhr hattet doch keine Flinte aus R
mitgebracht

Da ſah ich fuhr der Kranke unbeirrt in ſeiner Erzählung
fort den Jnſpektor Koch mit der Büchſe auf dem Rüäcker
daherkommen Ohne mich zu ſehen barg er ganz in meiner
Nähe die Waffe im Gebüſch und ſchlug dann quer durch den
Wald den Weg nach Groß Wuſtran ein Es war etwa

30 Uhr

a



nannt

Oh
onfeſſionellen Verbindungen denkbar und an der Techniſchen Hochchule
u Darmſtadt zuläſſig iſt Das Beſtreben die konfeſſionellen Verbindungen
von der geſamten Vertretung der Studentenſchaft auszuſchließen iſt durch
einen vor wenigen Tagen gefaßten Beſchluß von der Studentenſchaft
zunächſt aufgegeben worden indem der unter Ausſchluß der konfeſſionellen
Verbindungen gebildete provijoriſche Ausſchuß aufgelöſt und der nach den
Satzungen unſerer Hochſchulen ſtatthaſte Ausſchuß wieder herzuſtellen iſt
in dem auch die konfeſſionellen Verbindungen vertreten ſind Es kann
deshalb nur konſtatiert werden daß zurzeit ein Hochſchulkonflikt in
unſerem Lande nicht beſteht

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Am 8 März im Gefecht bei Pelladrift gefallen Unteroffizier Max
Kretzſchmar geb am 15 9 82 zu Glauchau früher tn der Maſchinen
gewehr Abteilung Nr 3 ſchwer verwundet Gefreter Johann König
geb am 6 9 82 zu Völkersleier früher im 2 Oberelſäſſiſchen Feldartillerie
Regiment Nr 51 Banchſchuß Reiter Wilhelm Schultze geb am 7 2 84
zu Hamburg früher im Jnfanterie Regiment Nr 84 Schuß Oberarm
Unteroffizier Konrad Kindinger geb am 13 4 81 zu Darmſtadt früher
im 3 Württembergiſchen Feldarullerie Regiment Nr 49 Kopfſchuß leicht

verwundet Leutnant Johannes Mannhardt geb am 26 4 80 zu
Flensburg früher im Feldariillerie Regiment Nr 9 Steinſplitter Kinn
Sergeant Guſtav Bendzko geb am 28 8 82 zu Johannesburg früher
in der Maſchinengewehr Abteilung Nr 5 Steinſplitter Geſicht Gefreiter
Max Lux geb am 1 5 83 zu Schönfeld früher im 2 Schleſiſchen Feld
artillerie Regiment Nr 42 Stein ſplitter Geſicht Reiter Bruno Heerling
geb am 13 12 83 zu Ernſtthal früher im 1 Magdeb Jnfanterie Regiment
Nr 26 Streiſſchuß Unterleib Ferner Gefreiter Karl Henſe geb am
19 3 80 zu Btilzingsleben früher im 4 Unter Elſäſſiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 143 am 3 Mär 1906 im Feldlazarett Bethanien an
Herz chwäche geſtorben

Frankreich
Das Programm des neuen Kabiuetts

Jn der Deputiertenkammer verlas am Mutwoch Miniſter
präſident Sarrien die Erklärung des Miniſtertums Dieſelbe
peſagt Das Kabinett iſt ſich der gegenwärtigen Schwierigkeiten und ſeiner
Pflichten voll bewußt Es hat ſich über ein gemeinſames Programm
geemigt das allein dikriert iſt durch die Sorge für die großen Jn
rereſſen der Nation und durch den feſten Wunſch eme Einigung
der Republikaner herbeizuführen den Verſuchen von Spaltungen ent
gegenzutreten Ruhe und Frieden wieder herzuſtellen und eine loyale Be
ragung des Wahtrechts die in wenigen Wochen bevorſteht herbeizuführen
Die erſte Aufgabe des Parlaments iſt die beſchleunigte Erledigung des
Budgets und die Bewilligung der für den Gang des öffentlichen Dienſtes
unenibehrlichen Mittel Wir hoffen daß man in dieſer Hinſicht auf unſeren
Appell hören wird Die Regierung iſt entſchloſſen die ſeit Gründung der
Republik erreichten Erxungenſchaften der Verweltlichung des Staates
zu ſchützen Unter uns iſt keiner der in irgend einer Weiſe die Freiheit
des Glaubens und der Kulte antaſten möchte Das Geſetz wird nur
in dem Geiſte angewendet werden in dem es von dem Parlament be
ſchloſſen worden iſt Wir haben die Pflicht es in ſeinem ganzen Umfange
durchzuühren und alle Geſetze ſicher zu ſtellen Unter einer repubkkaniſchen
Regierung iſt das Geſetz der höchſte Ausdruck der natnonalen Souveränität
Die Regierung beabſichtigt mit der norwendigen Umſicht aber
auch mit unbeugſjamer Feſtigkeit die neuen geſetzlichen Be
ſtimmungen durchzujühren Wir ſind überzeugt daß der gute Sinn
des Volkes ſchnell über die falſchen und intereſſierten Unterſtellungen
Gericht halten wird durch die man den Geiſt und die Tragweite des
Trennungegeſetzes zu entſtellen verpucht Die Regierung wird auf alle
Fälle dem Urſprung und der Verantwortlichkeit dieſer politiſchen
Agitation nachforſchen ſie wird dabei von allen Mitteln die ihr zur
Verfügung ſtehen Gebrauch machen Die Regierung wird keine an
Soldaten gerichtete Herausſorderungen duiden die bezwecken dieſe von
ihrer Pflicht gegen das Vaterland und von dem Gehorſjam gegen ihre
Vorgeſetzten abwendig zu machen Sie wird von allen Offizieren und
Soldaten die gleiche Achtung vor den militäriſchen Vorſchriften wie
vor dem republikaniſchen Geieh verlaugen Es iſt uns in dem jetzigen
Angenblick wo wir vor ſie geireten ſind unmöglich ein langes Programm
zu entwickeln Sie müſſen aus der Art und Weiſe wie die Regierung
zuſammengejetzt iſt erſehen daß ſie den Jntereſſen der Demokratie
aufs tiefe ergeben iſt Auf finanzieſlem wirtſchaftlichem und
ſozialen Gebiete wird ſie heſtrebt ſein alle Rejormen die verwukucht
werden können aquszmühren Beſonders wird ſie ſich angelegen ſein laſſen
dem Senat die Frage der Arbeuerverſicherung zu unterbreuen Die Re
gierung wird ferner beſtrebt ſein der ackerbautreibenden Bevölkerung die
in gewiſſen Gegenden harten Pritfungen ausgeſetzt iſt zu hehzen Bezüg
lich des ſchmerziichen Unglücks in Courrières haben wir die Pflicht

Urjache erforſchen und teſtzuſtellen wen die Verant
wortung datür irifft Auf die auswärtige Politik übergehend be
merkte der Miniſterpräſident Die Regierung beabſichtigt beſonders in der
Frage die unſere Intereſſen in Nordafrika betrifft die von unſerem
Vorgänger befolgte Politik fortzuſetzen und die endgültige
Regelung der ſchwebenden Fragen unſer Wahrung unſerer Jntereſſen zu
Ende zu führen ohne irgend eine andere Macht zu ſchädigen
Treu dem Bündnis mit Rußland und den Freundſchaften
Frankreichs wird die Regierung die Polink weiter befolgen die der
Sache des Vaterlandes und dem Weltfrieden dient Hierauf nahm das
Haus mit 305 gegen 197 Summen eme Tagesordnung an in der der
Regierung das Vertrauen ausgeſprochen wird

Spanien
Zur Marokko Konferenz

Die durch den Temps veröffentlichten von uns im Telegrammteil der
letzten Nummer verzeichneten neuen Jnſtruktionen an den fran
zöfiſchen Vertreter auf der Marokko Konferenz laſſen die Richtigkeit

ZS T
Nach Grog Wuſtrau rief Berg hocherſtannt Alſo im

Schloß ſollte er während der zwei Stunden geweſen ſein über
die er jede Auskunſt ſo hartnäckig verweigerte

Nicht im Schloß ſagte der Kranke faſt lächelnd ſondern
in der Pfarrei oder doch im Garten derſelben bei ſeinem Schatz
der Pfarrerstochter Seit Jahren wußte ich um das Ver
hältuis und habe die beiden oft genug belauſcht die Aermſte
zitterte immer vor dem Vater und behauptete er würde ſie
töten wenn er von ihrer Liebe zu Koch je erführe

Berg lauſchte dieſen Enthüllungen die alles anufklärten
was in Kochs Prozeß dunkel geblieben atemlos

Alſo das war s was Koch all die Jahre an Wuſtrau
feſſelte und ihn alle Läunen und Härten des Grafen ertragen
ließ um die Geliebte zu ſchonen und ſie nicht der Wut ihres
Vaters preiszugeben ſchwieg er über ſein Verbleiben in jenen
Stunden und nahm lieber die entehrende Strafe auf ſich
und dieſen braven Menſchen hat man für einen Raubmörder
gehalten ſagte er ſchmerzlich

Das übrige ergibt ſich von ſelbſt nahm der Kranke ſeine
Beichte wieder auf Jch ſah den Grafen allein durch die
Felder kommen die Büchſe zur Stelle und auch wie ich mich
überzeugte geladen ich legte ohne viel Beſinnen an und ſchoß
ihn nieder Und das mag es mich ewige Verdammmis
koſten habe ich nie bereut Aber daß nun ein Unſchuldiger
für mich büßen mußte und noch dazu dieſer harmloſe gutmütige
Koch deſſen ganzes Vergehen ſeine Leichtlebigkeit war das
hat mich ſterbenselend gemacht Dieſe drei Jahre haben meine
Geſundheit zerrüttet meine Kraft zerſtört Hundertmal hatte
ich das Geſtändnis auf den Lippen und doch hat die feige
Furcht es immer wieder unterdrückt jetzt aber habe ich keinen
irdiſchen Richter mehr zu fürchten und kann in Ruhe ſterben
weil der Unſchuldige befreit wird

Jn Ruhe ſterben Unglücklicher Wird Dich das Bewußt
ſein Deiner Schuld nicht erzittern laſſen vor dem ewigen Richter
fragte ernſt und mahnend der Pfarrer

Fortſezung folgt

deſſen
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der Angaben vorausgeſezt die Sicherung des Ergebniſſes der Konferenz
keineswegs hoffnungslos erſcheinen Jn der Bankfrage wird es ſich
des näheren darum handeln in welchem Verhältniſſe die von Frankreich
beantragte Zahl der Anteile zu der Beteiligung ſteht die Frankreich den
deutſchen Banken einräumen will Für die Poltizeifrage hat ſich
Frankreich nach den neuen Juſtruklionen mit der Einſetzung eines
Generalinſpektors in Kaſablanka abgefunden und iſt auch damit
einverſtanden daß deſſen Befugniſſe nicht zu eng gefaßt werden Der ge
ſamte Eindruck iſt der daß Revoil genügenden Spielraum hat um durch
ein Entgegenkommen in einzelnen Fragen das Scheitern der Konferen
zu verhüten

Peſſimiſtiſcher urteilt die Nordd Allg Ztg Das Blatt ſchreibt
Alle Nachrichten aus Algecira s ſtimmen darin überein daß die
Miniſterkriſe in Frankreich die Einigung auf der Kanſerenz nicht
nur verzögert ſondern cuch zu erſchweren ſcheint Das Blatt gibt
dann die Meldung des Temps über die letzten Jnſtruktionen wieder
die Rouvier für die Behandlung der Polizeifrage erteilt hat und fährtfort Wir wiſſen nicht ob d Angaben richtig und ob ſie vollſtändig

ſind begnügen uns daher vorläufig mit dem Eindruck daß der öſtreichiſch
ungariſche Vermittlungsvorſchiag bei der franzöſiſchen Regierung nicht die
allerſeits erwartete Aufnahme gefunden hat daß daher noch nicht zu über
ſehen iſt wie eine Verſtändigung über die von Deutſchland als unbedingt
notwendig erachteten Garantien für den internationalen Charakter der
Polizeiorganiſation zu erzielen ſei Hoffentlich werden die Erklärungen
Revoils auf der Konferenz bald Klarheit darüber bringen

Rußland
Zur Heimkehr der Truppen

Aus Petersburg wird berichtet Die erſten Staffeln des ſeit langen
Jahren hier ſtehenden Jnfanterie Regiments Nowo Tſcherkask Nr 145
ſind vor einigen Tagen ſang und klanglos in ihren alten Ochtaſchen
Kaſernen eigerroffen ohne daß die Vertretung der Hauptſtadt die
Stadiduma es der Mühe wert gehalten hätte die aus dem ſchweren
Kriege im fernen Oſten heimkehrenden Petersburger Truppen zu begrüßen
Man ſah ſpäter doch dieſen Fehler ein und brachte in der Duma vor
einigen Tagen die nachträgliche Ehrung der Nowo Tſcherkasker in Vor
ſchlag indem man beſtimmte Summen für die Bewirtung der Mann
ſchafien der Offiziere und zu Eyrengeſchenken bewilligen laſſen wollte
Die Vorſchläge fanden aber wenig Entgegenkommen wurden vielmehr von
verſchiedenen Seiten erfolgreich bekämpft ſodaß der Beſchluß der Duma
ſich darauf beſchränkte lediglich den Regimentskommandeur ſobald er an
der Spitze einer weiteren Staffel eintrreffe mit Salz und Brot zu be
grüßen Bei der Diskuſſion dieſer Angelegenheit deren Bedeutung man
beſſer würdigen kann wenn man ſich an die Feierlichkeiten für heim
kehrende Truppen in anderen Ländern erinnert wurden die verſchiedenſten
Auffaſſungen lant Ein geplantes Feſt für die Offiziere mit Strömen
von Champagner und von patriotiſchen Reden erregte ſtarken Widerſpruch
man erinnerte an die gegenwärtigen ſchlechten Zeiten an den überall auf
dem flachen Lande herrſchenden Notſtand und auch daran daß man bereits
zur Zeit der Beendigung des Krimkrieges in den 50er Jahren des vorigen
Jahrhunderts ſich vielfach gegen die Feſtfeier zu Ehren der tapferen aber
unterlegenen Truppen von Sebaſtopol ausgeſprochen habe auch ſeit es in
gewiſſen Zenen angezeigt und vorteilhaft ſeinen Patriotismus durch
Schweigen zu beweiſen zumal wie ein Dumamitglied behauptete auch die
Petersburger Duma an dem unglücklichen Ausgang des Krieges mit ſchuld
jei weil ſie dem bureaukratiſchen Regime dieſer Quelle allen Uebels
ſtlaviſche Ehrfurcht fortgeſetzt bezeigt habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original AokalSerichte iſt nur mit Quellenangabe gellattet

Halle 15 Mätz
Die Einführung des nenen Erſten Bürgermeiſters Herrn

Dr Rive wird am Viontag den 2 April vormittags 11 Uhr der Herr
Regierungspräſident Frhr v d Recke Merſeburg in öffentlicher Stadt
verordneten Stzung vollziehen

Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde in der
Medizm und Chirurgie trugen heute mittag in der Aula Herr Ernſt
Klindt approb Arzt ans Bublitz in Pommern und Herr Franz Stolt
approvb Arzt aus Leubus ihre JnauguralDiſſertationen Hypoſpadie in
Kombination m hochgradiger Phimoſe bezw Ueber die Spirochaete
pallida bei Syphilis öffentlich vor

Beſchaffung von Dienſtwohnungen für Polizeikommiſſare
Die gemtchte Kommnſſton welche zum Zwecke der Beilegung der zwiſchen
Magiſtrat und StadtverordnetenVerſammlung wegen Beſchaffung einer
Dienſtwohnung für den Kommiſſar des 5 PolizeiReviers beſtehenden
Differenzen eingeſetzt wurde hante geſtern eine Sitzung Es wurde der
Vorſchlag erörtert in dieſem Falle die Dienſtwohnung zu bewilligen die
prinzipielle Entſcheidung der Streitſache aber auszuſetzen bis ſich der neue
Erſte Bürgermeiſter in Halle eingearbeitet haben wird Da die Stadt
verordneten Dr Keil und Schmidt durch Teilnahme an den Arbeiten
des Abgeordnetenhauſes behindert waren in der Sigung zu erſcheinen ſo
ſoll die Sache zunächſt noch einmal in der Kommiſſion zur Beratung geſtellt
werden

Wichtiger Fortſchritt im Submiſſionsweſen Der alle
Grundſatz der Behörden immer und unter allen Umſtänden bei Vergebung
von Lieferungen und Leiſtungen dem Mindeſtfordernden den Zuſchlag zu
erteilen iſt endlich und zwar gerade von dem größten Arbeitgeber im Reiche
und in Preußzen der preußiſchen Staatéeiſenbahnverwaltung durchbrochen
worden Nach den vom Etſenbahnminiſter neu herausgegebenen Be
dingungen über vertragliche Lieſerungen und Leiſtungen ſind ausgeſchloſſen
von der Berückſichtigung ſolche Angebote die eine in offenbarem Mißoer
hältnis zu der Leiſtung oder Lieferung ſtehende Preis forderung enthalten
Jn dem vor kurzem ergangenen Minmſſterial Erlaß welcher den Etjenbahn
trektionen nägere Anweiſungen über das neue Verfahren gibt heißt es

über die Zuſchlagserteilung wörtlich Die niedrigſte Geldforderung als
ſolche darf für die Entſcheidung über den Zuſchlag keineswegs den Aus
ichlag geben Zu berückſichtigen ſind nur ſolche Bewerber welche für die
bedingungemäßige Ausführung ſowte für die Erfüllung ihrer Verpflichtungen
gegenüber ihren Handwerkern und Arbeitern die erforderliche Sicherheit
bieten Bewerber von denen der ausſchreibenden Behörde bekannt iſt daß
ſie ihren Beitragspflichten bei der Kranten Unjfall und Jnvalidenver
ſicherung nicht nachzukommen pflegen ſind auszuſchließen Jn geeigueten
Fällen ſind die zuſtändigen Jntereſſentenvertretungen Handwerker
Handels und Landwirtſchaftskammern um Auskunft über die Leiſtungs
fähigkeit nicht hinreichend bekannter Unternehmer zu erſuchen Liegen von
mehreren Handwerkern gleichwertige Angebote vor ſo ſind diejenigen Be
werber vorzugeweiſe zu berückſichtigen die zur Führung des Menſtertitels
berechtigt ſind Iſt bei öffentlichen oder engeren Ausſchreibungen keines
der in Betracht konnnenden Mindeſtgebote für annehmbar zu erachten ſo
hat die Ablehnung ſämtlicher Gebote und die Einleitung eines neuen Ver
ſahrens zu erfolgen

Zoologiſcher Garten Morgen
bis 61 Hhr findet das S Elite Konzert des Le pziger Tonkünſtler
Orcheſters ſtatt Aus dem mufitaliſch fehr werwollen Programm erwähnen
wir folgendes Tſchaikowsky Ouverture 1812 Liözt Ungariſche Rhap
ſodie an Joachim Wiggert Faniaſie de Ballet Der aufs beſte be
kannte SoloGeiger des Orcheſters Herr Konzerimeiſter Laurenz Korb wird
eine Sarajateſche Kompoſition Zigeunerwenen zu Gehör bringen Auch
das heitere Genre iſt in dem Programm berückſichtigt worden

Stadttheater Auf das morgen Frenag ſtattfindende Benefiz für
den Oberregiſſeur Karl Scholling ſei nochmals hingewieſen Zur
Aufführung gelangt zum 1 Male Shakeſpeare s Sommernachtstraum
mit der v Muſik v Mendelsſohn Bartholoy Beamtenkarten
haben an dieſem Tage keme Gükrigkeit Am Sonnabend wird Adams
Poſtillon von Lonjumeau wiederholt Frau von Voer ſowohl wie Herr

Gruſelli werden mehrere Geſangseiniggen ſingen Wegen neuerticher
Perwnalerkrankungen muß die Erxſtaufführung der komiſchen Oper Die
neugierigen Frauen verſchoben werden Am Sonntag abend wird dafür
die 1 diesſährige Aufführung von Bizer s Carmen mit Frl Grimm in
der Titelpartie gegeben

Neues Theater Oskar Blumenthals Luſtſpielnovität Der
Schwur der Treue deren Zugkraft ſich von Aufrührung zu Aufführung
ſteigert geht am Freitag bereits zum 9 Male in Szene während am
Sonnabend die 16 Wiederholung des Senſationsſtückes Sherlock Holmes
Ertebniſſe eines engliſchen Detektivs angeſetzt iſt Die Nachfrage nach
Billets zu der am Sonntag nachmittags 4 Uhr ſtattfindenden letzten Auf
führung von Guſtav Freytags Meiſterluſtſpiel Die Journaliſten iſt bereits
jetzt eine derartige daß vorausſichtlich auch dieſe Vorſtellung total aus
verkauft wird Billets ſind ohne Vermerkgebühr an der Kaſſe des Neuen
Theaters zu haben

Freitag nachmittags von i

v

Walhallatheater Von heute Donnerstag ab gelangt die Ge
ſangspoſſe Robert und Bertram oder Die luſtigen B zur
Aufführung Das Wiesbadener Operetten Enſemble dürfte mit dieſer
retzenden Geſangspoſſe denſelben großen Erſolg erzielen den es in den
bisherigen Vorſtellungen infolge ſeiner ganz vorzüglichen Leiſtungen hatte
Das Stück verbleibt nur bis Sonnabend auf dem Repertotre

Marcell Salzer Der überaus große Erjolg des diesjährigen
Auftretens Marcell Salzers in unſerer Stadt hat den Künſtler veranlaßt
einen letzten Luſtigen Abend für Mittwoch den 21 März anzuſezen der
vorwiegend neues heiteres Repertoire und auf vielfachen Wunſch die
Hauptſtücke des diesjährigen SalzerRepertoires ferner am Schiuſſe der
Vorträge den weitderühmten urdrolligen Böhmiſchen Fremdenführer
bringen wird

Aus der Bildermappe des General Anzeiger In unſerm
Schaukaſten Gr Ulrichſtr 19 ſind folgende Photographien neu ausgeſtellt
1 Zur Hochzeit Alce Rooſevelis der Tochter des ameritaniſchen Präſi
denten in Newyork 2 Der König von England auf der Reiſe nach dem
Süden 3 Die Kataſtrophe von Tavernola am Jſeoſee in Jralien
4 Zur bevorſtehenden Hochzeit des Königs von Spanien 5 Herzog
Paul Friedrich und Prinzeſſin Friedrich Es Mecklenburg geb Prinzeſſin
zu Windiſch Grätz 6 Max Gorki in Berlin

Preiserhöhnng für Schuhwaren Der Zentralvorſtand des Ver
bandes Bund Deutſcher Schuhmacher Jnnungen zu Berlin hat in ſeiner
letzten Sitzung beſchloſſen angeſichts der Preisſteigerung der Rohmaterialien

Geichäſtslokalmieten Arbeitslöhne uſw alsbald eine allgemeine Preiser
höhung für Schuhwaren herbeizuführen dieſe ſoll ſich nicht nur auf die
nach Maß gefertigten Schuhwaren und Reparaturarbeiten ſondern auch
auf alle fertigen Lagerwaren erſtrecken Begründet wird dieſer Beſchluß in
der Hauptjache noch damit daß die Lederpretſe ſeit längerer Zeit andauernd
in die Höhe gegangen ſeien und aller Vorausſicht nach auch auf dieſer
Höhe bleiben würden

Für Automobilbeſitzer Herr Dr med Köhn hatte ein
polizeiliches Stiafmandat erhalten weil er ſein Automobil auf der Straße
ohne Aufſicht hatte ſtehen laſſen Er beantragte gerichtliche Entſcheidung
und machte vor dem Schöffengericht geltend daß er den Beſtimmungen
der OberPräſidialVerordnung in jeder Hinſicht nachgekommen ſei Der
betreffende Paragraph fordert daß der Führer falls er ſein Kraftfahrzeng
verläßt die Maſchine abzuſtellen beziehungsweiſe das Triebwerk auszu
ſchalien und die Bremſe anzuziehen auch Vorſorge zu treffen hat daß das
Fahrzeug nicht durch Unbefugte in Bewegung geſeßt werden kann Der
Angeklagte wurde da die Verordnung nicht ausdrücklich fordert daß noch
beſonders eine Aufſicht zu dem Fahrzeug zu ſtellen iſt freigeſprochen
Die Amtsanwaltſchaft legte gegen das freiſprechende Urteil Berufung ein
Der Angellagte wurde aber auch in dieſer Berufungsinſtanz geſtern
toſtenlos freigeſprochen Von den hieſigen beteiligten Kreiſen wurde die
Ausfechtung der Prinzipienfrage mit großem Intereſſe verfolgt da die
Polizei Sergeanten angewieſen waren die Nummer jedes Automobus das
ohne Aufſicht auf der Straße ſtand zu notieren

Haftpflichtverſicherungs Geſellſchaft der Hansbeſitzer Jn
der geſtern unter Vorſitz des Stadtrat Dönttz abgehaltenen
Generalverſammlung erſtattete Herr Stadwerordneter Blumentritt den
Geſchäftsbericht Danach iſt das letzte Jahr im allgemeinen als ein gutes
zu bezeichnen weil den Einnahmen im Geſamt von 7320,10 Mk
nur Ausgaben in Höhe von 3993,96 Mk geg ſtehen Zu den
Ende 1904 vorhandenen 1950 Verſicherungsverträgen traten im Laufe des
Jahres 1905 neu 273 hinzu ſodaß Ende 1905 2223 Verſicherungsoerträge
beſtanden Seit 1 Januar 1906 ſind übrigens bereits wieder 60 ab

n Die Einnahme an Verſicherungsbeiträgen erhöhte ſich auf
955,10 Mk und die an Aufnahmegebvühren auf 1460,25 Mk Unter

den Ausgaben befinden ſich 1573,88 Mk Zinſen auf Antreiſſcheine
377,94 Mk Proviſionen 707,05 Mt Schadenvergütungen und 711,91 Mk
ſonſtige Unkoſten Da das eigene Vermögen des Verems mehr als
10000 Mk beträgt können vorläufig 30 Anteilſcheine zurückgekauft werden
Die Verſammlung genehmigte den Geſchäftsbericht erteilte dem Kaſſen
führer und Vorſtande Entlaſtung und beſchloß den Gewinn in Höhe von
3326,14 Mk und 199,29 Mk verjährte Zinſen auf Anteilſcheine dem
Reſervefonds zuzuführen Zu Vorſtandsmitgliedern wurden einſtimmig die
Herren Thier Spindler Blumentritt und Lüderitz wieder

ählt
Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Jn der letzten Sitzung hielt Herr Prwatdozent Dr Erd mann im Horzaal
des Laboratoriums für angewandte Chemie einen außerordentlich intereſſanten
Experimentalvortrag über etektrochemiſche Verjuche welche eine Erläuterung

wichtiger Geſetze und ihrer Anwendung mm der rechniſchen Elektrochemie zur
Darſtellung brachten Vortragender begann ſeine Ausführungen mit emem
kurzen hiſtoriſchen Ueberblick über die etektriſche Energie liefernden Strom
quellen insbejondere die verſchiedenen Elemente ſowie den Akkumulator
und die Thermojſäunlen um alsdann zunächſt eine Reihe von Verjuchen
anzuſtellen die dem durch das Ohmſche Geſetz beherrſchten Fließen der
Elektrizität in mertalliſchen Lenern ſogen Leitern erſter Klaſſe
galten u a wurde die bedeutende Wärmeentwicktung in metalliſchen
Leitern durch ſehr intereſſante Experimente demonſtriert z B das
Durchbrennen eines Eiſendrahtes das nur auf die Plaunſtücke beſchränkte
Glügen einer abwechſelnd aus Silber und Platin zuſammengeſetzten Keite
und a m Jm zweiten Teil ſeines Vortazges wandte ſich Redner den
ſogen Leitern zweiter Klaſſe z B Säuren Löſungen von Salzen und
Baſen zu Jnebeſondere wurden die Erſcheinungen der Eleltrolyſe d h
die durch den elektriſchen Strom bewirkte Zerſezung von Salzlöſungen und
Säuren z B Salzſäure in Waſſerſtoff und Chlor uſw durch eine große
Zahl wohlgelungener und ſchöner Experimente belegt Von techniſchen
Anwendungen dieſer Verhältniſſe zog Redner vor allem die Galvanoſtegie
d h die Ausſcheidung eines Metalles aus den wäſſrigen Löſungen ſeiner
Salze durch den gawwaniſchen Strom worauf z B das Verſilbern Ver
golden Vernickeln ujw metalliſcher Gegenſtände beruht ſowie die eigentliche
Galvanoplantik d h die Reprodukuon von plaſtiſchen Gegenſtänden in Berracht
Die Grundzüge der Jonentheorte ſowie der von Archenmus herrührenden
Diſſocialionsiheorie der Löſungen wurden vom Vortragenden kurz entwickelt
und mit einer Reihe von Experimenten belegt die ſich vor allem auf die
Jonenwanderung bezogen Als techniſche Anwendung des letzteren iſt
namentlich die Erzeugung einerſens von Chlor anderſeits von Natron
lauge für die chemiſche Jnduſtrie wichtig von den dieſem Zweck dienenden
verſchiedenen techniſchen Verfahren wurde das ſogen Queckſilberverfahren
vom Vortragenden vorgeführt Den Schluß bildeten einige Verjuche mit
einem modernen Knallgasflammenbrenner für welchen verflüſſigter Waſſer
ſtoff und Sauerſtoff benutzt wird und der eine ſo große Hitze entwickelt
daß man ihn zum Schweißen von Eiſen verwenden kann ſowie die Vor
ſührung eines unter Waſſer erzeugien elektriſchen Flammenbogens Die
Verſammlung jolgte den intereſſanten Darbietungen des Vortragenden mit
regem Intereſſe und gab zum Schluß ihrem Dank durch lebhaften Beijall
Ausdruck

Jm Jnugendverein der Paulnsgemeinde wird Sonntag den
18 Marz abends S Uhr Herr von Rönne über Reiſeerinnerungen aus
England und Schottland ſprechen an den Sonntagen 25 März und
J April abends 8 Uhr aber Herr Müttelſchullehrer Winter über zwei
Themata aus der Kunſtgeſchichte mit Bildererktärung Alle Vorträge im
Lokal Sophienſtraße 24 H I

Manneszucht Ueber dieſes Thema ſpricht Herr Prediger Dannert
aus Barmen am Freitag den 16 März abends Bl Uhr im Saale des
Chriſtl Vereins Junger Männer Geiſtſtraße 29 in einer Verſammlung
nur für Männer Alle Männer ſind dazu eingeladen Der Zutritt
iſt frei

Der freie öffentliche Diskuſſionsabend in der Aktienbrauerei
fällt morgen Freitag ebenſo wie Frenag den 23 März aus Nächſter
Diskuſſionsabend erſt Freitag den 30 März

Der Stenotachygraphiſche Damen Zirkel feierte ſein 6 Stift
ungsfeſt im Hotel Kayer Wilgelmr Nach einer Anſprache des Vorſipenden
des Herren Vereins wurde ein kleines Theaterſtück aufgeführt welches mit
viel Beifall aufgenommen wurde Dann wurden die Ergebniſſe des letzter
Wettichteibens veröffentlicht und die Preiſe überreicht In der erſten Ab
teilung erhielten Preije Fräulein E Claude und Fräulein E Thiele Ju
der zweiten Abtenlung Fräulein M Lieder und Fräulein M Kellner eine
lodende Anerkennung Jn der dritten Abteilung bekam Fräulein F Schaaf
einen Preis Das Feſt verltef in heiter Stimmung und trennten ſich die
Teilnehmer in jrüher Morgenſtunde

Der Verband deutſcher Buregubegmten Sitz Leipzig
iſt im Jahre 1887 grüne und der älteſne größte und auch vermögendſte
Fachverband von Bureanbeamten Es beſtehen 16 Bezirksvereinigungen
darunter eine für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt und
55 Kreisvereine Der Verband bezweckt u a die Förderung und Hebung
des Standes und hat die verſchiedenſten Wohhahrtseinrichtungen ſo
Stellenvermittelung Rechtsrat Rechtsſchutz Gewährung von Darlchen
Unterſtützung in Notfällen bei Erkrankung der Ehefrau bei Stellentoſig

gutgeſchri
Renten
ſie für ih
Die Wah
zweckmäßi

oder des
mindeſten
werden
ziehung
Rückgewä

oder Kap
Einlagen
eines hai
Fällen ki
tündigt u
nur wen

Lic
pflege zu
zum 15
und jonſ
Gerike V
1 Kiſtcher
Königliche
Weſterege
1 Paket L

uſw 1
und Umg
vom La
6,95 Mk
vom Lan
I Kme S
Harzer S
bruunen
54,95 M
ſammelt
60 Mk
6,95 Mk
d Mark

J

öttinger

emen Vor
ſchaft für
führunge
errege ge
trag will
unterricht
Unterwet
Bedenken

Offenbar
Religion
die Auff
Allgemei
das Einf
mahl T
finde Pa
nehme di
nunmehr

Praxis e
aufgeführ
ſtöre die
kräftet du

fiſchen O

Religion
von eine
Offenbar
Gottes
locken d
häliniſſe
keiten
wicklung

alten u
gläubige
des leb
Stimmu
etwas a
praktiſch
feuers u
auf dieſe
aus alt
geeignet
Religion
des alte
Höhe de
auch im
Gedanke
löſungse
die Se

auf die
des heil
buchſtäb

richte m
würfe
gegen
ſchaftlich
Kryſtalli
Chriſto
erwerben
Macht
daß ſie
ſeine m
ſich ans
zum Ge
den aus

17 V

Fechtan

jatte ſi
mentale
Leitung

die L



Mk

als
den

aſſen
von
dem

g die
peder

orpaol

erung
ie zur
emem

trom

ulator
juchen

laſſe
liſchen

d a
ränkte
Kelte

r den

goße
ſchen

ſtegie
ſeiner
Ver

ntliche

racht
enden
wickelt
uf die

en i
tron
enden

ahren
ſe mil
aſſer
yickelt

Vor
Die

n mit
Jeifall

den
1 aus

und
zwei

ge im

znert
e des
nlung
zutritt

zuerei

ichſter

Stift
enden

S mit
letzten

n Ab
Zu

t eine
Schaa
ch die

zig
endſte

nungen

ind
ebung

n ſ0

uoſtg

er 68 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
keit von Sterbegeld unterhält auch eine 53 vorzügliche

r Der Verbandsbeitrag beträgt für alle dieſe Leſtungen ſährlich
Mk für Mitglieder unter I8 Jahren die Hälfte Jm Jahre 1905 ſind

5363,25 Mk Umerſtützungen rt insgeſamt bisher 170 133 Mk
Das Vermögen beträgt 34500 Mk Außerdem beſteht noch eine Kranken
und Begräbuiskafſe freie Hilfskaſſe welche bei verhältnismäßig geringen
Beiträgen hohe rn gewährt und eine unter ſtaatlicher Aufſicht

Sterbekaſſe 6 Mai findet der diesjährige Bezirkstag für
Sachſen Anhalt in Nordhauſen und am 5 und 6 Auguſt d J der Ver
bandstag in Chemnitz ſtatt

Die Kaiſer WilhelmsSpende Allgemeine Deutſche Stiftung
für Altersrenten und Kapital Verſicherung in Berlin Mauerſtiaße 85

im Jahre 1879 ins Leben geruſen mit einem Grundkapital von
1740 Mk als freiwillige Spende des deutſchen Volkes zum Andenken
an die Errettung Kaiſer Wilhelms I aus wiederholter Lebensgefahr und
ſteht unter dem Protektorat des Deutſchen Kronprinzen Die Anſtalt ſoll
beſonders den weniger bemittelten Klaſſen dienen und verſichert deshalb
Jahresrenten bis zum Höchſtbeirage von 1000 Mt oder das entſprechende
Kapital gegen Einzahlungen wie ſie ein jeder gerade machen kann
Je 5 Mk bilden nämlich eine Einlage Jederzeit können beliebig viel
Einlagen gemacht werden Nach der Zahl der gemachten Einiagen
richtet ſich die Se der jährlichen Rente oder des verſicherten Kapitals
Ein beſonderer Vorzug der Kaiſer WilhelmsSpende iſt daß die Mit
glieder zu den Verwaltungskoſten in keiner Weiſe beizutragen haben die
Verſicherung vielmehr ganz koſtenfrei geſchieht Die geſamten Verwaltungs
koſten werden nämlich aus den Zinſen des nunmehr auf über 2 Millionen
Mark angewachſenen Grundkapitals Garantiefonds beſtritten Fernere
Vorzüge ergeben ſich wenn man folgende Punkte ins Auge faßt AllerGewinn aus dem Verſicherungsgeichä t fällt ganz unverkürzt den Mit

liedern Er wird nach näherer Beſtimmung des Auſſichtsrats vongeit als Dividende verteilt Bisher ſind Amal Dwidenden verteilt

je Dividendenbeträge ſind den Mitgliedern als Einlagen nach Tarif I
gutgeſchrieben ſodaß dadurch eine weſentliche Erhöhung der tarifmäßigen
Renten und Kapitalien eintritt Die Mitglieder ha die Wahl ob
ſie für ihre Einlage lebenslängliche Rente oder Kapual beziehen wollen
Die Wahl muß nicht von vornherein getroffen werden ſondern bleibt
zweckmäßiger verſchoben bis kurz vor die Zeit wo der Bezug der Rente
oder des Kapitals wünſchenswert erſcheint Jedoch muß dieſe Wahl
mindeſtens ein Jahr vorher vom Mitgliede der Direktion mitgeteilt
werden Bei Veränderung der Lebenslage eines Mitgliedes iſt die Zurück
ziehung ſeiner Einlagen ſowohl mit als auch ohne Vorbehalt der
Rückgewähr welche mindeſtens 5 Jahre beſtehen und für welche Reute
oder Kapital noch nicht beantragt iſt durch Kündigung zuläſſig Die
Einlagen werden dann unverkürzt mit 2 Proz Zmſeszinſen nach Ablauf
eines halben Jahres dem Mitgliede zurückgezahlt Jn beſonders dringenden
Fällen können auch Einlagen welche wenigſtens 6 Monate beſtehen ge
tündigt und alsbald zurückgezahlt werden Einlagen ohne Vorbehalt jedoch
nur wenn das Mitglied als geſund angeſehen werden kann

Liebesgaben Bei der Hauptſammelſtelle der ſfretwilligen Kranken
pflege zu Hamvurg für das Südweſtafrikaniſche Expeditionskorps ſind bis
zum 15 Dezember 1905 einſchl die nachſtehend aufgeführten Geldſpenden
und ſonſtigen Gaben aus der Provinz Sachſen eingegangen Paul Otto
Gerike Magdeburg 1 Kiſte Bücher und Schrijten Robert Vendorf Burg
1 Kiſtchen Zigarren Frauenverem Weſteregeln Kiſte Weihnachtsgaben
Königliches Landratsamt Gardelegen 2 Patete Liebesgaben Frauenverein
Weſteregeln 1 Paket Liebesgaben Königliches Landratsamt Gardelegen
1 Paket Liebesgaben Frau Superint Reineck Heldrungen 1 Kiſte Tabak
uſw 1 Sack Zwiebeln Verein ehem Kavalleriſten des Kreiſes Delitzſch
und Umgegend 50 Mk 444,20 Mt 779,95 Mk 632,20 Mk geſammelt
vom Landratsamt des Kreiſes Gardelegen Landratsamt Mansjeld
6,95 Mk Walter Eichels Oſchersleben 2,45 Mk 236,55 Mk geſammelt
vom Landratsamt Gardelegen Vaterländ Frauenverein zu Salzwedel
1 Kiſte Liebesgaben C Lachmunds Hotel Burg 2 Kiſten Liebesgaben
Harzer Sauerbrunnen Otto Eckerlin Wernigerode 20 Kiſten Sauer
bruunen Expedition der Bode Zenung Walter Eichels Oſchersleben
54,95 Mk 262,40 Mtk 173,75 Mk 62,55 Mk und 95,55 Mk ge
ſammelt vom Landratsamt Gardetegen Landratsamt Mansfeld Stadt
60 Mk Expedition der Bode Zeurung Walter Eichels Oſchersleben
6,95 Mk Expedition der Bode Zeirung Walter Eichels Oſchersleben
d Mark

Jm Halleſchen Lehrerverein hielt Herr Profeſſor Bonſſet
Göttingen vor einer außerordentlich ſtarken Zuhörerſchar im Wintergarten
emen Vortrag über das Thema Der praknſche Wert der Rekgionswiſſen
ſchaft für die religiöſe Umerwe ſung Er ſtellte zum Beginn ſeiner Aus
führungen feſt daß die Religionswiſſenſchaft die Geiſter in hohem Maße
exrege gewiſſermaßen wies Tuch für die Gegner ſei Durch ſeinen Vor
trag will er Anregung geben für ihre praktiſche Geſtaltung im Rehgtons
unterricht den praktiſchen Wert der Religionswiſſenſchaft für die religiöſe
Unterweijung nachweiſen Dagegen hat ſich bei den Gegnern ein Heer von
Bedenken erhoben im beſonderen Die Religionswiſſenſchaft vernichte die
Offenbarung ziehe das Chriſtentum hinunter in den Staub zu den übrigen
Religionen mache es zu einer vergänglichen Erſcheinung ſie veräußertiche
die Auffaſſung der Religionsgedanken ſie lege zu viel Nachdruck auf das
Allgemeine ſie richte den Blick auf wunderliche Erſchemungen ſtatt auf
das Einfache und Klaſſiſche ſie ſchaffe willkürliche Vergleichungen Abend
mahl Taufformel ſie führe ein in die ganze Welt des Zauberweſens und
finde Parallelen zur Gones Sohnſchaft Jeſu aus dem Heidentum oder
nehme die Erlöjungsgedanken verſchiedener Religionen auf Reduer ſtellte
nunmehr die Grundlinten feſt von welchen aus ſich Folgerungen für die
Praxis ergeben und wendete ſich in klarer vorzüglicher Weiſe gegen die
aufgeführien Haupworwürſe Der Vorwurf die Religionswiſſenſchaft zer
ſtöre die Offenbarung und führe alles aufs Natürliche zurück wird ent
kräfiet durch die Tatſache daß ſie allerdings mit der Theorie von einer ſpezi
fiſchen Offenbarung aufräumt Man kann nur reden von einer vollkommenen
Religion und von Religionen welche der Vervollkommnung zuſtreben nicht
von einer wahren und falſchen Religion Ueberall zeigt ſich eine göttliche
Offenbarung Reden Gottes mit den Menſchen Wirkungen des lebendigen
Gottes Hineinſtrömen ſeines Geiſtes in dieſe Welt Empor und Aufwärts
locken der ganzen Menſchheit je nach dem jeweiligen Gange ihrer Ver
häliniſſe Es ergeben ſich für die Entſtehung der Religion drei Möglich
keiten 1 Die unßomme Anſchauung welche alles auf natürliche Ent
wicklung zurückführt 2 Die Anſchauung der Altgläubigen welche m ur im
alten und neuen Teſtamente göttliche Offenbarung erblickt 3 Die neu
gläubige religionsgeſchichtliche Anſchauung der das ganze Sein Offenbarung
des lebendigen Gottes iſt Dieſe letztere Anſchauung erzeugt praltiſche
Stimmungen Stimmungen religiöſer Chrfurcht Sie Ußt die Religion als
etwas abſolut Notwendiges empfinden Dieſe Stimmungen laſſen ſich
prakiiſch verwerten z V Bedeutung der Hünengräber Sitte des Oſter
feners uſw Ehrſurcht vor dem was man Glauben nennt kann man
auf dieſe Weiſe in die Seele des Kindes pflanzen Sagen und Legenden
aus alten Zeiten gehören in das Gebiet der Religionswiſſenſchaft und
geeignet die Religion lebendig und anſchaulich zu machen Jede einzelne
Religion hat etwas Verwandies als die höchſte erkennen wir die Religion
des alten und neuen Teſtamentes Durch religiöſe Vergleiche wird die
Höhe der alt und neuteſtamentlichen Religion erwieſen Dies zeigt ſich
auch im Schöpfungsbericht in der Gottesaufjaſſung im Vaterunſer in der
Gedankenreihe der Einyeit Gottes nach den drei Artikein in dem Er

2 Artikel Die vergleichende Religionsgeſchichte zeigt uns
die Verflochtenheit der Jdeen Der Vorwragende ging des näheren ein
auf die Jnſpiration der heiligen Schrift Ueberall ſehen wie die Erſcheinung
des heinigen Buches Perſer Jnder überall von der Gottheit gegeben
buchſtäbiich inſpiriert Unmuttelbare praltiſche Belehrungen ſind im Unter
richte meiſt micht am Plaze Nachdem der Redner noch verſchiedene Vor
würfe zuückgewieſen und entkräſtet die die Gegner der Rehgionswiſſenſchaſi
gegen dieſe erheben kommt er zu dem Schluſſe Nur die rehgiöſe wiſſen
ſchaftliche Beirachtung kann den Wert des Evangeliums beſtimmen Der
Kiyſtallijatwnepunkt für die Religion ſt und bleibt das Evangelium von
Chriſto es iſt das höchſte und beſte was ein Menſch für ſeine Seitigkeit
erwerben tann So in und bleibt die Religionswiſſenſchaſt eine ſegnende
Macht jo viel ſie auch verkannt und verflucht wird Sie kann ſich rühmen
daß ſie ſegnet wo man ihr flucht Reicher Benall lohnte den Redner für
ſeine mhaltsſchweren im muſtergüttiger Weiſe vorgeflührten Gedanten Die
ſich anſchlienende Beſprechung gab auch der gegneriſchen See Gelegenheit
zum Gedankenaustauſch Die große Mehrheit der Anweſenden konnte ſich
den ausgeſprochenen Wahrheiten des Vortragenden nicht verſchließen

Wohltätigkeits Aufführung Das von der Deuſſchen Krieger
Fechtanſtalt Oberfechtſchule 52 zu Halle veranſtaltete Wohnätigkeitsfeſt
atie ſich eines ungemein zahlreichen Beſuches zu erfreuen Der inſtru

mentale Teil wurde von der Henſchelſchen Kapelle unter verſönlicher
Leitung ihres Direktors Herm Görl ach in vorzüglicher Weiſe ausgeführt
Aus dem reichhaltigen Programm des Abends ſind t erwähnen
die Lieder am Kiadier Waldfahrt Wiegelted Lachen Weinen

welche Fräulein Crönert mit ihrer herrlichen Stimme vortrug Fräulein
Sander begleitete die Vorträge mit innigem Verſtändnis Hierauf erfolgte
eine iſche Vorſtellung Die vier Heimchen und die Kameradſchaft

Der ag von Fräulein Vetter und den 4 kleinen Mädchen gelang
prä das daran ſchließende Bud verherrlichte unſer Krieger Vereinsleben
und die Waiſenhäuſer Das Doppelqunartett des Handwerkerbildungsvereins mit ſeinen Vorträgen Frieden und Horch die alten Eiden
rauſchen ſicherte ſich lebhaften Beiſall Zu Amang des zweiten Teiles
begrüßte das Ehrenmitglied Herr Diviſionspfarrer Schneider die zahlreich Er
ſchienen Eine Kollekte für die deutſche KriegerFechtanſtalt ergab eine hübſche
Summe Fränleit Crönert ſang hiexauf von Fräulein Sander durch
vortreſfliche Begleitung unterſtützt die Arie aus Figaro Neue Freuden
neue Schmerzen Widmung und Sing noch ein Lied Anhaltender
Beifall wurde der Sängerin geipendet Wieder trug das Doppelquartett
zwei anſprechende Lieder vor Dann folgte ein flott geſpieltes Theaterſtück
ElſaßLothringen in Preußen Die ganze Veranſtaltung machte einenr vorzüglichen Eindruck dürfte wohl auch einen guten Enreag gebracht

haben
Von der Straße Geſtern nachmittag 4 Uhr ſank vor den Grund

ſtücken Burgſtraße Nr 43 und 44 auf dem kurz vorher hergeſtellten Straßen
pflaſter ein Möbelwagen der Frma Wilhelm Lippert derart ein daß er
mittels Winden gehoben werden mußte Der Straßenbahn Verkehr mußte
eine halbe Stunde durch Umſteigen aufrecht erhalten werden Vormittags
gegen S Uhr ſchleuderte inſolge der Winterglätte in der Frieſenſtraße ein
Kohlenwagen gegen die Bordſchwelle und riß eine Straßenlaterne um welche
vollſtändig zertrümmert wurde

Ertrunken Geſtern abend en 7 Uhr verſuchte Elſa Berg
haus Zwigerſtraße Nr 32 am fſsantegeplatz hinter
ſteueramt auf einen anliegenden Kahn zu ſpringen Dabei

Bubenſtreich Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr ſetzten unnütze
Bubenhände den Feuermelder auf dem Ranniſchen Platze in Bewegung
Bei Ankunft fand die Wehr die Notiz Beyſchlagſtraße 29 vor Dort
ſtellte ſich die Sache als grober Unfug heraus

Halleſche Humoriſtiſche Slätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 11 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat März erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im März nur 2 Pfg

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 14 März Der Geſchäftskutſcher Otto Behrend und
Marie Bötner Mansfelderſtr 8 und Blumenthalitr 7 Der Magazin
arbeiter Ferdinand Krummreu und Anna Barth geb Voigt Ha 3 Der
Schneider Karl Krieg und Minna Betltke Harz 12 und Händelſtr 23

Geboren 14 März Dem Buchbindermeiſter Jakob Stawikowöski eine
T Marig Wittektndſtr 15 Dem Müller Max Horn eine T Elſa Gabels
bergerſtraße 25

Geſtorben 14 März Der Privatmann Auguſt Schmidt 67 Karl
ſtraße 22 Des inval Arbeiter Guſtav Arndt Ehefrau Friederike geb
Rapſilber 69 Harz 3 Des Bahnarbetter Hermann Schnelle S Bruno
1 Mon Gr Brunnenſtr 27

Standesamt Halle Strinweg 2
Aufgeboten 14 März Der Schloſſer Paul Pfeiffer und Jda Hege

wald Friedrichſtr 61 und teg 17 Der Keſſelſchmied Friedrich Otto und
Jda Pierſchke Unterplan 5 und Gr Wallſtr 42 Der Poſtbote RudolfSchmidt und Lina Haafe Hagenſtr 2 und Zwingerſtr 10 Der Schloſſer
Johannes Ludwig und Anna Lindemann Forſterſtr 87 und Krukenberg
ſtraße 3

Geboren 14 Märp Dem Kaufmann Abraham Lewi Gersmann eine
T Cäcilie Martenſtr 19 Dem Fabrikarbeiter Karl Naumann eine T
Wally Zenkerſtr 15 n Büchner ein S ArturPfälzerſtr 20 Dem JInſt zgnhaber Hermann Doberſch ein S Heinjz
Forſterſtr 23 Dem Handarbeiter Edmund Götze ein S Erich Langeſtr 4

Dem Etſendreher Oskar Hirſch eine T Gertrud Lerchenfeldſtr 19
Dem Bankbegamten Kurt Reinhold ein S Wichelm Rud Haymſtr 4
Dem Eiſendreher Willy Graf eine T Gertrud Liebenauerſtr 172 Dem
Metallarbeiter Karl Staar eine T Emma Mühlberg 4 Dem Mechaniker
Otto Uhlitzſch ein S Walter Freitmfelderſtr 8283

Geſtorben 14 März Dorothea Bäcker 28 Merſeburgerſtr 15
Des Dekorateur Emtl Quinque T Herta 7 Mon Parkſtr 7 Des Hand
ardeiter Franz Bielig S Friedrich 5 Mon Friedrichſtr 54 Die Helferin
der Staytmiſſion Anna Scheffen 62 J Klintk Des BHtldhauer Ott
Tillach S Oito 1 Büſchdorferſtr F Die Witwe Henriette Schlichter
geb Schaffernicht 58 Weingärten 35 Anna Jacob 20 J Wolfſtr 22

Ans wärtige Anufgebote
Der Lehrer Hermann Klanert und Roſalinde Köhler Halle und Gera

Der Kaufmann Jakob Sternlicht und Berta Goldſchmidt Halle und Hers
feld Der Mechantker Nax Knautih und Martha Schimpf Halle und
Merſeburg Der Geſchäftsführer Walter Plock und Valeska Wegener
Thale a H
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Helgoland 15 März Wolff s Bur Das Linienſchiff Katſer

Wilhelm II mit dem Kaiſer an Bord iſt geſtern abend in Begleitung
des kleinen Kreuzers Meduſa ſowie eines Torpedobootes hier ein
getroffen und unter dem Salut der Batterie hinter der Düne zu Anker
gegangen Die Jnſel iſt reich beflaggt Wann der Kaiſer ſich an Land
begibt iſt noch unbeſtimmt Das Wetter iſt böig die See bewegt

Lens 15 März Wolffs Bur Die deutſchen Rettungsmann
ſchaften ſetzten in Grube 2 die Bergung der Leichen fort Geſtern vor
mittag ſind 22 Leichen rekognosziert worden Jm ganzen ſind jetzt
223 Leichen zu Tage gefördert in einer Galerie waren 105 Leichen auf
geſunden worden Jn einem Bericht der Jngenieure wird die Kata
ſtrophe anf eine Gasexploſion als Folge eines bereits beſtehenden
Brandes zurückgeführt Die Art und der Urſprung der explodierten Gaſe
werden ſich erſt feſtſtellen laſſen wenn man bis zum Erploſionsherd vor
gedrungen ſein wird

BVilly Montiguy 15 Mär Meldung des B Den
vereinigten Bemlhungen der deutſchen und franzöſiſchen Rettunge
mann ſchaften gelang es geſtern weitere 53 Tote zu bergen Emige
der Deutſchen ſind an den Folgen von Rauchvergiftungen erkrankt
Der Präfekt beſtimmte daß die Leichen wegen der bereits eingetretenen
Verweſung ſofort beſtattet werden ſollen

Voſton 15 März Wolff s VBur Der hier eingetroffene Dampfer
Boſtoman von der Leyland Linie berichtet daß der Dampfer Britiſh
King der Phoenix Linie am 11 d Mie geſunken ſei Von der aus
ö6 Perſonen beſtehenden Beſatzung ſeien nur 28 gerettet worder Das
Unglück iſt darauf zurückhzuführen daß Oetfäſſer und andere Stücke die
während eines ſchweren Sturmes über Bord geſpitlt waren durch die
Wellen ſolange gegen den Schiffsrumpf geworfen wurden bis ein Leck
entſtand durch das das Waſſer eindrang Der Dampfer Boſtonian hat 17
das deutſche Tankſchiff Mannheim 11 Perſonen gerettet

Zur Verhaftung Hennigs
Stettin 15 März Meldung des B Hennig iſt bei

der Feſtnahme nicht unerzeblich verletzt worden Der Schutzmann der
die Siſtierung durchführte ſchlug ihm mit dem Knüppel ſo heftig auf
die Schulter daß das Blut aus den Kleidern hervorquoll Hennig konnte
bei dem Transport kaum vor der Menge die ihn zu lynchen drohte

16 März Seite 8geſchützt werden Eme Blutlache bezeichnete die Stelle an der ſeine Jrr
fahrten ein Ende nahmen ſie rührt von den Verwundungen die Hennig
dem Kriminalſchutzmann und die dieſer wieder dem Hennig zuſügte her

Stettin 15 März Meldung des B Nach den
Ermittelungen der Stettiner Kriminalpolizei weilte Hennig bereits ſeit
dem 9 Februar in Stettin Von ſeinen Wohnungen die er hier inne
hatte wurden hier drei bekannt in allen wohnte er nur wenige Tage
nahm irgendwelche Gegenſtände mit und verſchwand Hennigs letztes Ver

brechen ein unglaublich dreiſter Einbruth wurde in der Nacht zum
Mittwoch im Hauſe Kronhoſſtraße 25 in der Wohnung des Geſchäfts
reiſenden Schulz verübt Dieſer weilt zurzeit auf einer Ge
ſchäftsreiſe während ſeine Frau mit ihrem ſechs Monate alten
Kinde die Räume allein bewohnt In der Nacht gegen 4 Uhr wachte die
Frau von einem Geräuſche auf und fragte als ſie Licht in der Küche ge
wahrte wer da ſei Darauf öffnete ſich leiſe die Tür zum Schlafzimmer
und in Türrahmen erſchien ein etwa 30 jähriger Mann mit einem
glattraſierten Geſicht der auf die Frau zutrat Sie flehte um
ihr Leben worauf ihr der Einbrecher erwiderte Jhr Leben will ich
nicht ich will nur Jhr Geld Die zu Tode erſchreckte Frau
gab ihm alle Schlüſſel worauf ihr der Verbrecher die Augen mit
einem Taſchentuch verband und ſie ins Wohnz mmer führte Dort mußte
ſie zuhören wie der Kerl alle Behälter durchwühlte Schließlich riß ſie
ſich aber die Binde von den Augen und lief Mörder Räuber ſchreiend
ins Entree worauf der Einbrecher die Flucht ergriff Geſtern hat Frau
Schultz nach einer Photographie den Hennig als den nächtluhen Gaſt er
kannt Noch andere ſchwere Einbruchsdiebſtähle werden ihm zur Laſt
gelegt

Marktbericht
Donnerstag den 15 März

Kier pro Mandel 0,90 0,95 t j Birnen p Mol 0,40 1,25 MkButter pro Pfund 20 30 Aepfel ver Ndl 0,50 25
3wiebeln pro Ltr 0,6 0,07 Sellerie pro Stck 0,05 0 08
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 0,05 0,10
Glumenkohl pro Stück 02 40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 8,50 4,00
Mohrrüben p Mdl 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 4,0 6 00
Wirſing Kohl p Stück 0,5 0,10 DHähnchen 1,50 2 5
Weißkohl per Stück 0,10 25 Hühner pro Sktüg 75 2,50
Rotkohl vro Stück 10 30 Tauben vro Paar 0,8 40Braunkohl pro Stück 0,05 0,96 Kaninchen pro Stück 1,20 1,85
Roſenkohl per Ltr 0,20

Her Marft war anſterdem noch mit Fiſchen delet

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitzveh EllenburgAn und Ferkauf von Wertpapieren Kinlösung von onpons

Konto Korrent sScheeck und Wechsel Verkehr
Verziusung von Geldeinlagen ete ete

Kursvericht Ger Halte sonen re um 15 März
Dividende Zius 3 Knrstär Prosa terin S Notix

Stadtanleihen ete
Iallesehs Stadt Aulelhe von 1683 S u 890Thenter Anleihe von 18889 u 68 106Sfadt Anlelhe von 1886 S u 996Stadt Anlelhe von 1892 S a e 100Serie I unkündbdar dis 1900 I n 4 101,25BSerio II anküundbar bis 1907 S u 4Akouor Stadt Ameihe uErturter Stadt Anleihe 1558 av Stadt Anleibe i en e er erturter Ameſne v o 2 henHalberstidter Stadt Anlelhe 1890 i 506z Nanmbnrger Stadt Anuteihe V 1989 a a o 500

Zerbster Stadtanleihe S u Saudscusftl Centra Pleadbriete u e 99B2 U ua Shechslsche Jandselaftl Pfandurlst u ha 706

7 a u 43 v S n 3zu r Provinzial Anlefhe S Foerscoh 756Unsirnt Regul Ohblig Bretl Nebra u p28,506
Anleihen indastr Ges

Ammendorter apierodlg u ll016GBeruvarger 4 Masohinenfabrik Obüg

rückzablbar 103 u 101Brackdort Nietieber Obtigadonen a ſieh e Uröllw Akt Paptertabrik i n 103,256ERilenbg Kattun Aanut 4 e 2 Hyp Anl 4 105,256Kisensoher Kammgarnspinnerei 4 Ob

rückzahlbar u 102,50 GF Zimmermann Conblaseh Hyp Anl a 101 800r 100,506
95,100u r hiog2,25 ba

n fon 4 100 5004 101 b

Grube Glückaut 4v, Obligationen
tialle Hettstedt Kinenb, Obligation

w e eHallesehe Jtrassenbaun Obligationen
r Anteihad Znekerfabr Körbiedort S

Kyflhäoser Hütte Hypoth Anlabe
Naumdurg Braunkoblen abg Hypoth

Anl abrügl Zinsen dis 351 12 1905 i 1016Svuchns Thür Hraunkohlen Sohnldy u loiG
C

Hrnakdort Nietleben Herghan Ver Kuxo v Zios o 2 u
Ballagahe Oongol Pfännerrohaft Koxo o Zins o Z 4806
Oie Kurse der mit bezeichneten Papiere varsfehon sich in Vark für ein Stück

L Anl rüorsa 107 ioi,506a Uyp Anl der Waldauertranuk Akt u i1002 räcksz 100 u ſoö 750i Wervchen Welzaeuf Urannk Scounidv Z u Io90 506

do do do von i u e 70do do do Von 1902 4 101,156Zeitzer Parafün nud Solarölfebrik 4unköndbar bis 19901 a 4 100,7b2
Aktien

Hallesche Benkvereins Aklien 1804 4 157,250Jpar und Vorschuna Bank Aktien 1904 2 a 5 576Ammendorter Papierfa brik Aktien l904 05 15 4 2706

n S junge 2560Berndurger Maschinenfadrik Aktien 1901 s
Oròollwita Aktien apierfabrit Aktien 15 4 259 500Cönnern Aalafabrik Aktien ſirote o 1606Döratewitz Rattmannsdorfer r Ind A is04 o 7

S Vorz Aktien I 0 s 4 2,50BEuenbourg Kattun Mlanntfsktar Aktion I 1216Brauerei Axtten Feldschlössohen i04 o 4 13230
Glauaig Zu kertabrik Aktion tot 2 4 1206Halle Hoettatedter Kisenbahn Aktien Ia A

Nr 1 1000 dis 1908 garantiert g 1293 05 z lb6 750
Halles che Aktien Bierbrauerer Akten i mHallesche Alsagehinenfabrik Akden I 190 18
taltesche dtroanenbeahn Akten 1805 6 4 180nHallesche Portland Coment Fabrik Act 180 4 a 756
Hiidehreaud weha bMühblenwoark Acten 1304 05 9 4 1648
Kördisdort Zaokerfabrik Aetion i 4 135Kyiucuserhutte Akt Meschinenfahbrik vo 20 4 2956
Landaberg Molzfaurik Action I 06 J 4 177,50Naaomburger braunkohlea Acten so in 4Niemberz MAalzfabrik Akten 13040 4 10656Ntenburger Schlossmalzerei Akt Ges so e o 100B
KRiebeok sehe Montanwerke Aktien 1904 00 4 222,500Sachs Thür Brouuk St Act I l

2 v 2 St Pr Aot I Em 1304 s
v wenWaldaner Grannkohlen Stamm Acten 1294 e 12 4 7450

Wegelin Häbner Actienu Gesellsch 1805 t 145506Worsohen Wellen Hrannk, Stemm Aol a ls 4Ze taor Masehinenfahrik Actteutdenaeds r
Zeitzer laraftu uud Solarölfabrik Acte 94 9 4 1666uAaookerrafünerio Aotion lialle 04

27 eWenn Haus utz is wenn in allen Ccken dasp große Reinmachen beginnt
das Putzen Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben Kragzen Scheuern
dann bewährt ſich wie ſchon ſeit langen Jahren dabei am beſten der
bekannte Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band Er macht das Waſſer
weich wie Regenwaſſer und ergibt eine äußerſt milde ſparſame billige
Abwaſch Lauge die zu allem benutzt werden kann Zweckmäßigeres wie
Luhns gibt es bis jetzt nicht Jn jedem beſſeren Geſchäft zu haben
wenn etwa noch nicht ſo wolle man direkt an Luhns Seifenfabrik in
Barmen ſchreiben dann wird Jhnen ſofort die nächſte Berkaufsſtelle mitgeteilt
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